
 

 

 
 

Dezernat III 
Sozialamt 

Herr Günthner, Tel. 2945 
Bremerhaven, 14.02.2024 

 
 

Vorlage Nr.  III-S 7/2024 

für die Sitzung des Ausschusses für  Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren,  
Migrantinnen und Migranten und Menschen mit Behinderung. 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 0 

 
 
 
Antrag der SPD-, CDU- und FDP-Fraktion vom 12.02.2024: Kostenfreie Verhütungsmittel 
und Menstruationsprodukte 
 
 
 
 
Die kostenfreie Bereitstellung von Verhütungsmitteln für Personen mit keinem oder geringem 
Einkommen bis 22 Jahre hat sich bewährt. Die Nachfrage übersteigt regelmäßig das Ange-
bot. Die Ausweitung des Programms in angemessener Höhe der durchschnittlichen Nachfra-
ge ist zu gewährleisten. Zudem sind kostenfreie Menstruationsprodukte in Bremerhavener 
Schulen vorrätig zu halten. 
 
Die Menstruation ist ein natürlicher Teil des Lebens, der die Hälfte der Weltbevölkerung be-
trifft. Dennoch wird das Thema Menstruation oft als Tabu betrachtet. Besonders junge Frauen 
können in der Schule mit Belastungen konfrontiert sein, insbesondere dann, wenn keine 
Menstruationsprodukte wie Binden oder Tampons zur Verfügung stehen. Um diesem Prob-
lem entgegenzuwirken, sollen kostenfreie Menstruationsprodukte in Bremerhavener Schulen 
vorrätig gehalten werden. Die Zuständigkeit für diese Maßnahme liegt beim Dezernat IV. 
 
Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und Migranten 
und Menschen mit Behinderung möge beschließen: 
 

1. Das Dezernat III wird beauftragt: 
a. In Zusammenarbeit mit ProFamilia die kostenfreie Bereitstellung von Ver-

hütungsmitteln für Personen ab 22 Jahren mit keinem oder geringem Ein-
kommen auszubauen, wobei die durchschnittliche Nachfrage angemessen 
berücksichtigt wird. 
 

2. Der Ausschuss spricht sich dafür aus, dass kostenfreie Menstruationsprodukte in 
allen Schulen der Sekundarstufen I und II in Bremerhaven vorgehalten werden, 
um einen ungehinderten Zugang für Schülerinnen sicherzustellen und bittet den 
Ausschuss für Schule und Kultur, die entsprechenden Beschlüsse zu fassen. Die-
ser Beschluss ist an das Dezernat IV weiterzuleiten. 

 
Sönke Allers Thorsten Raschen Prof. Dr. Hauke Hilz 
Tabea Batz Fatih Önal Bernd Freeman 
SPD-Fraktion CDU-Fraktion FDP-Fraktion 
 
 


